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Kleine Anfrage 
 
des Abgeordneten Werner Kalinka (CDU) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Innenminister 
 

Beförderungen Polizei 
 
Vorbemerkung der Landesregierung: 
Die Beantwortung der Fragen 1, 2, 3 und 5 beziehen sich ausschließlich auf die Poli-
zeivollzugsbeamtinnen und –beamten. Um eine größtmögliche Vergleichbarkeit her-
zustellen wurden die Daten für die Frage 1 jeweils zum Stichtag 1. Februar des Jah-
res erhoben. 
 
1. Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gab/gibt es bei der Landespolizei 

Schleswig-Holstein in den Jahren seit 2009 in den jeweiligen Besoldungsgrup-
pen? 
 
Antwort:  
Siehe Anlage 1. 
 
 

2. Wie viele wurden davon jeweils befördert? 
 
Antwort:  
Siehe Anlage 2. 
 
 

3. Gab es dabei Beförderungen über mehr als eine Stufe? Wenn ja: Wo und wie 
viele? 
 
Antwort:  
Nein. 
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4. Sind in 2012 weitere Beförderungen geplant? Wenn ja, wie viele und in welchen 

Besoldungsgruppen? 
 
 
Antwort:  
Konkrete Planungen bezüglich des Umfanges und der betroffenen Statusämter 
liegen noch nicht vor. Gleichwohl ist in diesem Jahr beabsichtigt, Beförderungen 
auf sogenannten „Spitzkategorien“ nach gewonnenen Stellenbesetzungsverfah-
ren in der Laufbahngruppe 2.1, bei festgestellter Eignung des neuen Dienstpos-
teninhabers drei Monate nach Besetzung des Dienstpostens auszusprechen. 
 
 

5. Wie viele entfallen auf die Statusämter A 9 und A 10? 
 
Antwort:  
Siehe Antwort zu 4. 
 

 






